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P O L I T I S C H E  B I L D U N G
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Veto, Wende, Werte? 
Expertenworkshop zur  
Neuvermessung Ungarns  
in der Europäischen Union

23. – 24. September 2026

In Kooperation mit der  
Hanns-Seidel-Stiftung e.V.,  
Regionalprojekt Donauraum

Verpflegung

O R G A N I S A T O R I S C H E  
H I N W E I S E

Tagungsleitung

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung 

Dr. Markus Ehm 
Leiter, Regionalprojekt Donauraum,  
Hanns-Seidel-Stiftung e.V.

Tagungssekretariat

Viktoria Aratsch 
Tel.:	 +49 8158 256-47 
v.aratsch@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung  
über das Online-Formular auf der Website  
der Akademie bis spätestens 14. September 2026.

Anmeldung

Die Anmeldung ist nur für geladene Gäste möglich. 
Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie 
von uns eine Teilnahmezusage erhalten. Sollten Sie 
nach Ihrer Anmeldung an der Teilnahme verhindert 
sein, bitten wir bis spätestens 19. September 2026 
um Nachricht, andernfalls stellen wir Ihnen die volle 
Tagungsgebühr in Rechnung.  

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 	 105 € (ermäßigt: 60 €). 
Ohne Übernachtung 	 80 € (ermäßigt: 50 €).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder Girocard inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzel-
leistungen werden nicht rückvergütet. Ermäßigungs-
berechtigt sind Schülerinnen und Schüler, Studie-
rende, Referendare, Freiwillige Wehrdienst- und 
Bundesfreiwilligendienstleistende, Auszubildende, 
Arbeitslose und Bezieher von Grundsicherung (bitte 
bei Anmeldung angeben).

Verpflegung

Wir kochen vegetarisch. Sie können aber bei der 
Anmeldung auch nicht-vegetarisches Essen bestellen. 
Bitte teilen Sie uns außerdem verbindlich bestehende 
Allergien/Unverträglichkeiten mit. Dann kochen wir 
gegen 10 € Aufpreis pro Person und Veranstaltung extra 
für Sie.

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978  
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die  
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben be-
schrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt  
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die  
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der  
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

39-4-26 | 03.08.2026.ARA

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0

www.apb-tutzing.de
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Förderkreis

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und  
Anschaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind.  
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €.  
Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt nur 
20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förderkreis 
für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr die 
Teilnahmegebühr für Tagungen der Akademie. 
Das Angebot gilt nur für Privatpersonen und nicht 
in Zusammenhang mit Veranstaltungen für einen 
geschlossenen Teilnehmerkreis.



Ungarn steht an einem historischen Wendepunkt. 
Die Parlamentswahl 2026 markiert eine politische 
Zäsur – für das Land selbst ebenso wie für die Euro-
päische Union. Der Regierungswechsel beendet eine 
prägende politische Ära und eröffnet die Chance auf 
eine grundlegende Neuverortung Ungarns innerhalb 
der europäischen Staatengemeinschaft. Doch wie 
tief reichen die institutionellen, gesellschaftlichen 
und ökonomischen Prägungen der vergangenen 
anderthalb Jahrzehnte? Und wie tragfähig kann der 
eingeleitete demokratische Wandel sein?

Unser Expertenworkshop widmet sich den zentralen 
Fragen dieser Transformation. Im Mittelpunkt stehen 
die Wiederherstellung von Demokratie, Rechts-
staatlichkeit und europäischer Wertebindung, die 
Reformfähigkeit politischer Institutionen und die 
Überwindung gesellschaftlicher Polarisierung. 	
Zugleich richtet sich der Blick auf die künftige    	
Außen- und Europapolitik des Landes. 

Wie wird sich Ungarn künftig im Spannungsfeld 
geopolitischer Umbrüche, gegenüber seinen euro-
päischen Partnern und innerhalb der Europäischen 
Union positionieren? Welche Auswirkungen hat 
der Machtwechsel auf die Handlungsfähigkeit, die 
Wertegemeinschaft und die strategische Ausrich-
tung der Europäischen Union als solcher? Und nicht 
zuletzt schwingen die grundsätzlichen Fragen mit, 
wie resilient liberale Demokratien sind und welche 
Lehren sich aus den Entwicklungen in Ungarn für 
Europa insgesamt ziehen lassen.

Die Tagung bietet eine Plattform für fundierte 
Analysen, kontroverse Diskussionen und den inter-
disziplinären Austausch über eine der gegenwärtig 
bedeutendsten politischen Entwicklungen unseres 
Kontinents. 

Wir laden Sie herzlich ein, in einem Fachkreis unter 
Chatham House Rules offen über die Zukunft  
Ungarns und Europas zu debattieren und neue  
Perspektiven zu gewinnen.

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung

Dr. Markus Ehm 
Hanns-Seidel-Stiftung e.V.

M I T T W O C H ,  2 3 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6

	13.00 Uhr	 Anreise, Kaffee und Kuchen im Foyer  

	14.00 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung 
Dr. Andreas Kalina und Dr. Markus Ehm

Nationale Identität und politische Kultur: 
Wahltraditionen und gesellschaftliche 
Spannungen
Kurzvorträge und Round-Table-Gespräch

	14.15 Uhr	 Das ambivalente Land:  
Begriffsverwirrung und politische 
Spannungen in Ungarn 
Géza Barta, Ph.D. 
ELTE Eötvös Loránd Universität, Budapest

		  Ethnisch geprägte nationale Wahrneh-
mung in der ungarischen Politik 
Dr. habil. Margit Kó̋szegi 
ELTE Eötvös Loránd Universität, Budapest

		  Wahltraditionen Ungarns im  
historischen Kontext 
Dr. habil. Zsolt Bottlik 
ELTE Eötvös Loránd Universität, Budapest

		  Gesellschaftliche Bruchlinien in den 
postsozialistischen Wahlen in Ungarn 
zwischen 1990 und 2024 
Mátyás Bódi 
Doktorand, ELTE Eötvös Loránd  
Universität, Budapest

	15.45 Uhr	 Pause

	16.15 Uhr	 Round-Table-Gespräch zum Thema der 
Eröffnungsvorträge

	18.30 Uhr	 Abendessen

Macht- und Systemwechsel?  
Die Parlamentswahl 2026 und das  
Ende der „Ära Orbán“
Abendvortrag und Austausch

	19.30 Uhr	 Eine Richtungswahl mit überraschend 
deutlichem Ergebnis: Wahlkampf,  
Mobilisierung, Wahlausgang 
Dr. Sonja Priebus 
Vertretungsprofessur Vergleichende  
Politikwissenschaft, Europa-Universität  
Viadrina Frankfurt (Oder)

	21.00 Uhr	 Informeller Tagesausklang

D O N N E R S T A G ,  2 4 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6

	 8.00 Uhr	 Frühstück  
(Auschecken bis 8.45 Uhr)

Zwischen demokratischer Wende und 
illiberaler Resilienz
Impulse und Austausch 

	 9.00 Uhr	 Rekonstruktion von Rechtsstaatlichkeit 
und Werteordnung: Wie gelingt der 
Rückbau des „System Orbán“? 
Dr. Melani Barlai 
Andrássy Universität Budapest (AUB)

		  Europäische Finanzmittel und  
ungarische Staatsfinanzen:  
Antrieb und limitierende Größe  
des Umbaus zugleich? 
Dr. Balázs Ferkelt 
Wirtschaftsuniversität Budapest

	10.15 Uhr	 Pause, Kaffee im Foyer

Geopolitische Neuorientierung:  
Ungarn in der internationalen Ordnung
Kurzvorträge und Round-Table-Gespräch

	10.45 Uhr	 Westbindung statt multivektoraler 
Außenpolitik? 
Ungarns neues Verhältnis zu EU, USA, 
China und Russland 
Dániel Hegedűs 
Stv. Direktor, Institut für Europäische 
Politik, Berlin

		  Pragmatische Wende in der  
Europapolitik: Vom Blockierer zum 
konstruktiven Mitgestalter? 
Prof. Dr. Ellen Bos 
Andrássy Universität Budapest (AUB)

 		  Neue Dynamik für die Visegrád-Gruppe 
als regionaler Impulsgeber? 
Ass. Prof. Péter Krekó, Ph.D. 
Executive director, Political Capital – Policy 
Research and Consulting Institute; Senior 
Fellow, Center for European Policy Analysis 
(CEPA), Washington D.C. / Budapest 

	11.30 Uhr	 Folgen der Zäsur: Ungarn und Europa 
Abschließendes Round-Table-Gespräch

	12.30 Uhr	 Mittagessen und Ende der Veranstaltung

E I N L A D U N G


